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Herren Bezirksliga

TTC Vöhringen : SV Marschalkenzimmern 
Samstag, 15.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Vöhringen siegt deutlich gegen SV Marschalkenzimmern

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Vöhringen
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den SV Marschalkenzimmern beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Bernhard Haid,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schäfer / Haid
gelang es, Wagner / Huber im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nur einen Satz verloren Stocker / Bussmann bei ihrem Sieg
in vier Sätzen gegen Hentschel / Grözinger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Schöninger / Sehburger hatten ihre Gegner Grötzinger / Krauß beim 11:8, 11:8, 11:8 insgesamt im
Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Thomas Schäfer gewann sein Spiel gegen Maximilian Wagner überzeugend und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bernhard Haid lag gegen
Stefan Hentschel bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Ohne Satzgewinn für Michael Stocker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Timo Grötzinger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Paul-Heinz Bussmann den Gastspieler Frank
Grözinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Beim 3:0-Sieg gelang es Yannik Schöninger den Gastspieler Eckhardt Huber in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Genügend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Steffen Sehburger letztlich an der Hand, um Paul Krauß zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Mit 1:3 verlor dagegen Thomas Schäfer seine Partie gegen Stefan
Hentschel, in die Schäfer anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert
gegangen war. Zwar brachte Maximilian Wagner Bernhard Haid phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Bernhard Haid mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Vöhringen nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Marschalkenzimmern nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Liptingen (TTC Vöhringen)
bzw. gegen den TV Aldingen (SV Marschalkenzimmern).

 Statistik:
 TTC Vöhringen

Doppel: Schäfer / Haid 1:0, Stocker / Bussmann 1:0, Schöninger / Sehburger 1:0 
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Einzel: T. Schäfer 1:1, B. Haid 2:0, M. Stocker 0:1, P. Bussmann 1:0, Y. Schöninger 1:0, S.
Sehburger 1:0 

 SV Marschalkenzimmern
Doppel: Hentschel / Grözinger 0:1, Wagner / Huber 0:1, Grötzinger / Krauß 0:1 
Einzel: S. Hentschel 1:1, M. Wagner 0:2, F. Grözinger 0:1, T. Grötzinger 1:0, P. Krauß 0:1, E. Huber
0:1


